
Gemeindebrief
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden

Wassermungenau und Dürrenmungenau

 Dezember 2019 – Februar 2020

Weihnachten
Advent
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Heimkommen ...

Nach Hause kommen –
das ist es, was das Kind von Bethlehem

allen schenken will,
die weinen, wachen und wandern auf dieser Erde.

Friedrich von Bodelschwingh (1831–1910)

Liebe Leserin, lieber Leser!

Wussten Sie, dass heute das Wort „Haus“ sprachlich die Nord- und Südhälf-
te Deutschlands trennt? Nicht das Wort „Haus“ an sich, aber die dazugehö-
rige Orts- oder Richtungsangabe.

Ursprünglich bedeutete „zu Hause“ so viel wie „da, wo du gerade wohnst“. 
So konnte man sagen: „Ich war am Strand, als mir einfiel, dass ich die Son-
nenbrille zu Hause im Hotel vergessen hatte“, während das Wort „daheim“ 
bedeutete:  „an dem Ort, den ich gefühlsmäßig als meinen Ort der Zugehö-
rigkeit und Geborgenheit betrachte“. Nicht zufällig hängt das Wort „da-
heim“ sprachlich auch ganz eng mit dem Wort „Heimat“ zusammen. Eine 
Jubilarin, die ich zum Geburtstag besucht habe und mir von ihrer Flucht und 
weiteren vielen Ortswechseln erzählte, antwortete mir auf meine Frage 
„Was ist für Sie dann Ihre Heimat?“: „Meine Heimat ist Ostpreußen, das hier 
ist mein Zuhause.“

Und doch unterscheidet sich „daheim“ und „zu Hause“ eben auch im 
regional unterschiedlichen Sprachgebrauch. Die, die eher im nördlichen Teil 
Deutschlands leben, sagen „nach Hause“ und „zu Hause“; die Süddeutschen 
(wir!) sagen dagegen in der gesprochenen Sprache „heim“ und „daheim“. 
Nach Hause kommen, das heißt: heimkommen!

„Daheim ist daheim!“, das kennen wir! Trotzdem sagt das niemand so, weil 
es hochdeutsch ist; und hochdeutsch passt dieser Satz einfach nicht. Man 
kann ihn nur in Mundart sagen. Und die klingt je nach „Zungenschlag“ bei 
jedem dann auch ein bisschen anders. Bei den wenigsten wird der Satz 
freilich wie der Titel der Fernseh-Seifenopfer („Daily Soap“) „Dahoam 
is Dahoam“ klingen (altbairisch eben), auch nicht unbedingt „dahoim is 
dahoim“, wohl eher „derhamm is derhamm“  oder ähnlich …

Nicht zuletzt der Erfolg dieser Serie, die seit zwölf Jahren mittlerweile bei 
über 2 400 Folgen angelangt ist, zeigt: Heimat gewinnt an Bedeutung. Man 
liebt seine Heimat, sein Häuschen und das „Ambiente“. Manch einen plagt 
das Heimweh, wenn er unterwegs ist. Nach einem Ausflug in die weite oder 
nahe Welt kommt man gerne wieder heim. Was Flüchtlingen und Menschen 
in Kriegs- und Katastrophengebieten der Welt verwehrt ist –  wir dürfen es 
genießen: das Zuhause, die Heimat. Gerade in den kalten Wintertagen ist es 
ein Glück, um ein warmes Plätzchen daheim zu wissen.

Friedrich von Bodelschwingh, der Vater der Anstalten von Bethel, hat vielen 
Bedürftigen im nasskalten Klima der Welt ein Stück Heimat geschenkt. Weil 
er selber „nach Hause gefunden“ hatte, konnte er ihnen als Christ Zuflucht 
und Geborgenheit vermitteln. Das Kind von Bethlehem, dessen Geburtstag 
wir in einigen Tagen wieder feiern, wurde für Bodelschwingh die Quelle der 
Erfahrung von Heimat. Und so schreibt er: „Nach Hause kommen – das ist 
es, was das Kind von Bethlehem allen schenken will, die weinen, wachen 
und wandern auf dieser Erde“.

Chris Rea singt in seinem Weihnachtssong: „Ich fahre in meinem Auto, fahre 
gerade über Weihnachten nach Hause. Es wird noch ein Weilchen dauern, 
Aber ich werde ankommen.“ Ja, Weihnachten trifft sich die Familie. Auch 
wenn man sonst wo wohnt – wenn es irgendwie möglich ist, versucht man, 
Weihnachten heimzukommen, Eltern und Geschwister, Familie zu sehen. 
Beim „Nach-Hause-Kommen“, von dem Bodelschwingh spricht, geht es frei-
lich um mehr, nämlich um die eigentliche Heimat von uns Menschen. Und 
die ist bei Gott, von dem wir ja auch herkommen.

Ja, das „Christ-Kind“ ist das (!) Weihnachtsgeschenk für die Heimat suchen-
de, verwundete Seele des Menschen. Weinende, die in ihrer Sorge und Trau-
er Trost suchen, finden bei Jesus ein schützendes Dach zum Unterstellen. 
Wachende, die in ihren Ängsten und Kämpfen Ruhe suchen, finden in Jesus 
Zuflucht. Unstete Wanderer, auf der Suche nach der Herberge zum Glück, 
finden im Friedenskind, im Friedefürsten Geborgenheit und Erfüllung. Das 
ist die gute Nachricht des Mensch-gewordenen Gottes! 

„Aus tausend Traurigkeiten gehn wir zur Krippe still. Das Kind der Ewigkei-
ten uns alle trösten will.“ Unter diesem selbst verfassten Vers hielt der Sohn 
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des Gründers von Bethel, Pfarrer Bodelschwingh d. J. (1877–1946), kurz vor 
seinem Tod in der Betheler Zionskirche 1945 seine letzte Christvesper. Ein 
Testament, das ihn getrost leben und sterben ließ.

Wenn wir Jesus, das Kompaktpaket der göttlichen Liebe, für uns akzeptie-
ren, dann nimmt die Weihnachts-Botschaft vom „Frieden auf Erden“ Gestalt 
an: im Frieden unserer Herzen. Die Sehnsucht, „nach Hause zu kommen“, 
heimzukommen, eine Heimat zu haben, wird in den tiefsten Schichten 
unserer Seele gestillt. In der Tat ein „Gefühl wie Weihnachten“! Wer wollte 
das nicht? Eigentlich müssten doch alle eine besondere Zuneigung zu Jesus 
haben, denen der Spruch so leicht von den Lippen geht: „Derhamm is der-
hamm!“  

Heimat, Geborgenheit und viele gute Erfahrungen mit dem „Kind von Bethle-
hem“ (und das heißt natürlich auch mit dem gekreuzigten, auferstandenen 
und erhöhten Herrn Jesus Christus, der „alle Tage bis an der Welt Ende“ bei 
den Seinen bleibt)

wünscht Ihnen, auch im Namen von Pfarrer Brendel, – 
auch für das neue Jahr 2020 –

Ihr Pfarrer Thomas Lorenz

Jahreslosungskanon 2020
von Thomas Grillenberger

Geistliches Wort
Heimkommen ...
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Die für Anfang Mai 2019 angedachte, im Passions-Gemeindebrief vorge-
stellte Reise wurde ja, wie im Oster-Gemeindebrief bereits mitgeteilt, auf 
das Jahr 2020 verschoben: vom 11. bis 17. Mai 2020. Hier noch einmal die 
Beschreibung:

Die VIA SACRA (Heilige Straße) ist ein Pilgerweg, der von einer christlichen 
Sehenswürdigkeit zur anderen führt und dabei drei Länder miteinander 
verbindet: Deutschland, Polen und Tschechien. Oder genauer: die Ober-
lausitz, Niederschlesien (heute teilweise in Sachsen und teilweise in Polen) 
und Nordböhmen (ehemaliges Sudetenland).

Wir laden zu einer Pilgerreise auf der VIA SACRA herzlich ein. Dabei kom-
men wir natürlich in ein paar Orte, die auch bei früheren Reisen schon 
besucht wurden (z. B. Simultandom in Bautzen, Brüdergemeine Herrnhut). 
Wir wollen dorthin wegen denen, die das erste Mal in diese Gegend reisen. 
Aber auch, wer schon dort war, wird gern ein zweites Mal sich umsehen. 
Das meiste, was wir bei dieser Reise besichtigen, war noch nie auf dem 
Programm einer Oberlausitzfahrt. Wir wollen auch den polnischen und 
den tschechischen Teil der geschichtsträchtigen Straße pilgern. Und oben-
drein einen Ausflug in den Spreewald machen. 

Hier wollen wir vor allem in den Wirkungsort Paul Gerhardts, unseres größ-
ten evangelischen Liederdichters, von dem wir die gewaltigsten Choräle 
im Gesangbuch haben. In Lübben war er Pfarrer. Hier wollen wir sein Grab 
besuchen. „Seine“ Kirche ist überaus sehenswert. Natürlich wollen wir 
auch eine Kahnfahrt durch den Spreewald machen und die berühmten 
Gurken verkosten.

Pilgerreise 2020
- unterwegs auf der VIA SACRA

Hier ein Vorschlag für die Gestaltung der einzelnen Tage:

Montag, 11. Mai: 6.30 Uhr Abfahrt in Wassermungenau. Am späten Vormit-
tag Ankunft in Kamenz. Hier beginnt in der Franziskanerkirche die VIA  
SACRA. Wir sehen die acht berühmten Kamenzer Altäre. Im Zisterziense-
rinnenkloster Marienstern machen wir Mittag. Wir werfen einen Blick 
auf den besonders gestalteten Friedhof von Ralbitz und evt. in die Wall-
fahrtskirche Rosental mit der benachbarten Wachszieherei, in der für viele 
Gotteshäuser die Kerzen gefertigt werden. Im Laufe des Nachmittags er-
reichen wir Bautzen. Wir spazieren durch die Altstadt und besichtigen den 
renovierten Simultandom. Am frühen Abend erreichen wir unsere Unter-
kunft, in der wir die ganze Woche übernachten: die Pension Drei Linden, 
volkstümlich Käseschänke genannt.

Dienstag, 12. Mai: Heute lassen wir es langsam angehen und wollen nach 
der langen Anreise eine kürzere Tour machen. Wir werfen zunächst einen 
Blick in größte Dorfkirche Deutschlands in Cunewalde. Sie hat 2700 Sitz-
plätze. Anschl. fahren wir ins Oberland, besuchen die Brüdergemeine 
Herrnhut, den Ort Obercunersdorf mit seinen 300 Umgebindehäusern und 
fahren schließlich zum Oybin, auf dem die Ruinen eines ehemaligen Cöles-
tinerklosters auf unseren Lobgesang warten. Bei der Heimfahrt werfen wir 
einen Blick entweder in die luth. Barockkirche von Ebersbach oder in die 
schön renovierte Wallfahrtskirche von Philippsdorf.

Mittwoch, 13. Mai: Heute besuchen wir Paul Gerhardt im Spreewald (s.o.)

Donnerstag, 14. Mai: Wir brechen auf ins polnische Schlesien, besuchen 
die berühmte Friedenskirche von Jauer (7000 Sitzplätze, eine der ehemals 
drei bekannten schlesischen Friedenkirchen). In Grüssau sehen wir die 
„Perle des europäischen Barock“. Dann geht es hinauf ins Riesengebirge 
(Schneegebirge). In Krummhübel steht eine norwegische Stabholzkirche 
(Wikingerarchitektur), die einst König Friedrich Wilhelm IV. von Preußen in 
Norwegen ersteigerte und im Riesengebirge aufbauen ließ. Wir fahren hin-
unter nach Hirschberg. Hier gehört die Gnadenkirche (eine von ehemals 6 
schlesischen evang. Gnadenkirchen) zu den Stationen unseres Pilgerwegs. 
Über das Isergebirge fahren wir zurück in die Oberlausitz.
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Freitag, 15. Mai: Nun ist der böhmische Teil unseres Pilgerweges an der 
Reihe. Wir machen Station im Dominikanerinnenkloster in Deutsch Gabel, 
besuchen das Grab Wallensteins in der Annakapelle von Münchengrätz, 
die wiederentdeckte Johanniterkommende in Böhmisch Aicha und schließ-
lich den Wallfahrtsort Haindorf, einst der zweitgrößte Wallfahrtsort in der 
gesamten österreich-ungarischen Donaumonarchie nach Maria Zell.

Samstag, 16. Mai: Noch einmal fahren wir nach Schlesien, aber nur in den 
Teil, der zu Sachsen gehört: in Görlitz (gilt als schönste Stadt Deutsch-
lands) besuchen wir das Heilige Grab, naschen in der Jesusbäckerei und 
hören die Sonnenorgel in der Peterskirche. In Marienthal lassen wir die 
große Klosteranlage der Zisterzienserinnen auf uns wirken. Auf dem Lö-
bauer Berg können wir noch einmal einen weiten Blick in die Oberlausitzer 
Landschaft genießen.

Sonntag, 17. Mai (Rogate): Wir feiern den Gottesdienst mit der Crostauer 
Gemeinde, anschl. führt uns Kantor Pohle die berühmte Silbermannorgel 
vor. Nach dem Mittagessen treten wir die Heimreise ins Frankenland an.

						      Pfarrer em. G. Greifenberg

Reiseleitung, Reisekosten und Anmeldung:

Die Reise wird geleitet von Pfarrer Brendel, Pfarrer Lorenz und – als Exper-
ten vor Ort – von Pfr. em. Greifenberg. Selbstverständlich wird zu unserer 
Pilgerreise nicht nur die Besichtigung von Sehenswürdigkeiten gehören, 
sondern wir werden an schönen Orten auch Andachten und Gottesdienste 
feiern und geistliche Impulse erhalten. 

Die voraussichtlichen Reisekosten für die 7 Tage werden 590,– € betragen.
Darin sind enthalten die Busfahrt, die Übernachtungen mit Frühstück, die 
Eintrittspreise und die Tagesverpflegung. (Wir werden nicht immer einkeh-
ren, sondern auch von eigenem Proviant am Bus essen, wie das bisher bei 
den Pilgerreisen üblich war.)

Anmeldungen richten Sie bitte an das Pfarramt in Wassermungenau unter 
E-Mail pfarramt.wassermungenau@elkb.de oder unter Tel. 09873 255 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros.
						      Pfarrer Tobias Brendel

Pilgerreise 2020
- unterwegs auf der VIA SACRA

ÖKUMENISCHES ABENDLOB
eine halbe Stunde ruhiger Tagesabschluss

Wir laden herzlich ein zum 

ÖKUMENISCHEN ABENDLOB 
i. d. R. am letzten Donnerstag des Monats, um 20:00 Uhr  (im März um 19.00 Uhr) 

 

Wir beten gemeinsam um die Einheit der Christen und loben Gott. 
 

Taizégebet in der  

ev. Kirche St. Johannis  

oder  

Psalmgebet in der  

kath. Pfarrkirche St. Jakobus 

 

28.11.2019;  St. Jakobus 

30.01.2020;  St. Johannis 

27.02.2020;  St. Jakobus 

26.03.2020;  19.00 Uhr 
Abendlob als 
Passionsgottesdienst  
in Dürrenmungenau 

30.04.2020;  St. Jakobus 

28.05.2020;  St. Johannis 

25.06.2020;  St. Jakobus  

23.07.2020;  St. Johannis 

 

 „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ 
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Podiumsdiskussion 
der Abenberger 

Bürgermeister-Kandidaten
am Sonntag, 09.02.2020

Beginn 17 Uhr / Ende 19 Uhr
Turnhalle der Grund- u. Mittelschule Abg.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen
und die gemeinsame Diskussion.

Ihre Ev. und Kath. Kirchengemeinden  
        der Großgemeinde Abenberg

Einladung

Das ist die Gelegenheit, Ihre Fragen und Wünsche
an die Bürgermeister-Kandidaten zu stellen! 

Moderator: Stefan Straßer vom Bayerischen Rundfunk

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es die Möglichkeit
zum persönlichen Gespräch mit den Kandidaten.

Podiumsdiskussion 
zur Abenberger Bürgermeisterwahl 2020

Im März 2020 werden in den bayerischen Kommunen die Bürgermeister 
neu gewählt. Es ist sehr erfreulich, dass sich in unserer Großgemeinde 
Abenberg mit Susanne König, Eugen Börschlein und Jens Meyer bisher 
eine Kandidatin und zwei Kandidaten zur Wahl stellen.

Die Kirche hat in der Verkündigung des Evangeliums ihre zentrale Aufga-
be. Sie trägt aber auch Mitverantwortung für alles, was in den Bereich 
der Schöpfung Gottes gehört, so auch für den Staat. Die Kirche erkennt 
im Staat eine gute Anordnung Gottes und unterstützt den Staat in der 
Ausübung seiner Aufgabe.

In diesem Sinne laden die beiden evang.-luth. Kirchengemeinden Wasser-
mungenau und Dürrenmungenau-Abenberg und die röm.-kath. Pfarrge-
meinde Abenberg die Bürgerschaft der Großgemeinde Abenberg zu einer 
Podiumsdiskussion mit den Bürgermeister-Kandidaten ein:

am Sonntag, 9. Februar 2020, 17 Uhr, 
in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule Abenberg.

Die Idee einer Podiumsdiskussion wurde von den Kandidaten wohlwol-
lend und dankbar aufgenommen. Sie soll den Kandidaten ein Forum 
bieten, sich in sachlicher und gleichberechtigter Weise präsentieren zu 
können. Die Bürgerschaft soll ihr Bild von den Kandidaten vertiefen 
können. Die Moderation des Abends hat der bekannte BR-Moderator 
Stefan Straßer.

Zur Vorbereitung der Veranstaltung wird jeder Abenberger Haushalt 
eine Info-Karte erhalten. Auf der Karte können schriftlich Stellungnah-
men, Wünsche und Fragen an die Kandidaten notiert werden. Die Karten 
werden anschließend in den Pfarrämtern und im Rathaus gesammelt. 
Am Abend der Podiumsdiskussion werden die Fragen an die Kandidaten 
gerichtet. Die anwesenden Bürger sollen sich am Abend selbst auch 
aktuell äußern dürfen. Schön und bereichernd wären ein offener Aus-
tausch und lebhaftes Gespräch zwischen den Kandidaten und den anwe-
senden Bürgern.  

Die Veranstaltung ist eine kirchlich-ökumenische und wird von den drei 
Kirchen gemeinsam organisiert und finanziert. Gleichwohl danken wir 
Herrn Bürgermeister Werner Bäuerlein und der Stadt Abenberg für die 
tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung und für die Bereitstellung 
der Schulturnhalle, die wir für den Abend nutzen dürfen.

Im Namen der Kirchen grüßen freundlich

Pfr. Tobias Brendel (evang.-luth., Dürrenmungenau)
Pfr. Stefan Brand (röm.-kath., Abenberg)
Pfr. Thomas Lorenz (evang.-luth., Wassermungenau)
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zur Bruder Klaus Kapelle

Am Sonntag, den 15. September traf sich eine stattliche Pilgergruppe, die 
sich unter der Leitung von Pfr. Stefan Brand und Pfr. Tobias Brendel auf 
den Weg zur Bruder Klaus Kapelle machte. 

Herr Edwin Hufmann hatte bereits den geschicktesten Weg für die Wall-
fahrer erkundet und leitete sie vom Treffpunkt, dem Spielplatz in der 
Schweinau Abenberg über den „Gmünder Berg“ zum Zwischenstopp nach 
Untersteinbach. Über Stock und Stein (und umgestürzte Baumstämme) 
ging es zur idyllisch gelegenen Kapelle am Tiefen Bach. Dort trafen auch 
noch etliche Radfahrer ein. Diejenigen, die nicht so gut zu Fuß waren, 
konnten den kostenlosen Bustransfer der Firma Köppel nutzen. 

So haben an der ökumenischen Schlussandacht mehr als 70 Personen teil-
genommen. Danach sorgte die Kolpingsfamilie unter der Regie von Herrn 
Charly Hertlein für eine deftige Brotzeit.
Diese gelungene Veranstaltung im Zeichen der Ökumene wurde von allen 
Teilnehmern gelobt.
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von Nördlingen nach Kloster Neresheim – 25 km
Alpha-Glaubenskurs im Herbst 2019
im ev. Gemeindezentrum in Abenberg
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Zeltlager auf der Pfarrhauswiese im Juli 2019
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Dezember 2019
Gottesdienste
Dezember 2019 bis Januar 2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst

Fr., 29.11.2019 He 19.00 Bibelstunde in Hergersbach

Sa., 30.11.2019
Tag des Apostels 
Andreas

Wa 19.00 Adventsandacht

So., 1.12.2019
1. Sonntag 
im Advent

Wa 9.45 Festgottesdienst mit Beichte und Hl. Abend-
mahl zur Eröffnung des neuen Kirchenjahres mit 
Posaunenchor und Bläserehrungen – 
Kindergottesdienst – Kirchenkaffee

Kollekte des Sonntags: Brot für die Welt

Do., 5.12.2019 Wh 19.00 Bibelstunde in Winkelhaid

Fr., 6.12.2019
St. Nikolaus

Ue 19.00 Adventsandacht in St. Nikolaus

So., 8.12.2019
2. Sonntag 
im Advent

Ue 8.30 Frühgottesdienst
Wa 9.45 Hauptgottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau 

Fr., 13.12.2019 Ue 18.30 Adventsblasen in Untereschenbach
He 19.30 Adventsblasen in Hergersbach

Sa., 14.12.2019 Bb 18.30 Adventsblasen in Beerbach
Wh 19.30 Adventsblasen in Winkelhaid

So., 15.12.2019
3. Sonntag 
im Advent

Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst
Wa 17.30 Adventsblasen und ‑singen in Wassermungenau 

am Dorfplatz
Kollekte des Sonntags: Osteuropa

So., 22.12.2019
4. Sonntag 
im Advent

Ue 8.30 Frühgottesdienst
Wa 9.45 Hauptgottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau

Di., 24.12.2019
Heiliger Abend

Wa 15.00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Wa 17.00 Christvesper 

mit Kirchenmusik und Quempas-Singen
Ab 22.00 Christmette mit Hl. Abendmahl und festlicher 

Kirchenmusik für die Gesamtpfarrei
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Tag Ort Zeit Gottesdienst

Mi., 25.12.2019
1. Weihnachts
feiertag

Wa 9.45 Festgottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl 
und Kirchenchor

Kollekte des Tages: Evangelische Schulen in Bayern

Do., 26.12.2019
2. Weihnachts
feiertag

Ue 9.45 Festgottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl 
und Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

So., 29.12.2019
1. Sonntag nach 
dem Christfest

Wa 9.45 Hauptgottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau

Di., 31.12.2019
Altjahrsabend

Ue 15.00 Jahresschlussvesper
Wa 17.00 Jahresschlussvesper
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Mi., 1.1.2020
Neujahr, Tag der 
Beschneidung 
und Namenge-
bung des Herrn

Wa 10.30 Hauptgottesdienst
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

So., 5.1.2020
2. Sonntag nach 
dem Christfest

Wa 9.45 Hauptgottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Wassermungenau

Mo., 6.1.2020
Epiphanias, 
Hochfest der 
Erscheinung des 
Herrn

Wa 9.45 Festgottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl
Kollekte des Tages: Mission Eine Welt

So., 12.1.2020
1. Sonntag 
nach Epiphanias

Ue 8.30 Frühgottesdienst
Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst 
Kollekte des Sonntags: Familienarbeit

So., 19.1.2020
2. Sonntag 
nach Epiphanias

Wa 9.45 Hauptgottesdienst
Kollekte des Sonntags: Konfirmandenarbeit in unserer Gemeinde

So., 26.1.2020
3. Sonntag 
nach Epiphanias

Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst  – 
Kirchenkaffee

Kollekte des Sonntags: Diakonisches Werk der EKD
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Tag Ort Zeit Gottesdienst

Fr., 31.1.2020 He 19.00 Bibelstunde in Hergersbach

So., 2.2.2020
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias,
Lichtmess (Tag 
der Darstellung 
des Herrn), Ende 
der Weihnachts-
zeit

Ue 9.45 Hauptgottesdienst 
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Wa 17.00 Lichtmessgottesdienst im Kerzenschein für die 
gesamte Pfarrei anschließend gemeinsames 
Abschmücken der Christbäume

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Do., 6.2.2020 Wh 19.00 Bibelstunde in Winkelhaid

Fr., 7.2.2020 Bb 19.00 Bibelstunde in Beerbach

So., 9.2.2020
3. Sonntag vor 
der Passionszeit, 
Septuagesimä 
(70 Tage vor 
Ostern)

Wa 9.45 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst 
Kollekte des Sonntags: Ökumene und Auslandsarbeit in der EKD

Ab = Abenberg, Bb  = Beerbach, He = Hergersbach, Ue = Untereschenbach, 
Wa = Wassermungenau, Wh = Winkelhaid 

Die Ortsangaben zeigen an, wo der jeweilige Gottesdienst stattfindet. 
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten 

der Kirchengemeinde eingeladen.

Gottesdienste
Januar bis Februar 2020

Vorstellung
der Präparanden 2019/2020

Kindergottesdienste in Wassermungenau

Liebe Kinder!
An folgenden Sonntagen findet der KIGO in Wassermungenau statt:

1. Sonntag im Advent		  01.12.2019 
3. Sonntag im Advent		  15.12.2019 
1. Sonntag nach Epiphanias	 12.01.2020 
3. Sonntag nach Epiphanias	 26.01.2020
3. Sonntag vor der Passionszeit	 09.02.2020

Chiara 

Ida

Max

Quentin

Leo

Celine

Lea

Leonie

Josia

Kevin

Xaver

Amelie

Laura

Laura

David
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Dezember 2019 bis Februar 2020

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Geburtstage 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!
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Taufen, Trauungen und Beerdigungen
Leid
Beerdigungen

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Kasualien 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!
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Musikunterricht im Gemeindehaus,  
       Wassermungenau   

Preise	für	Einzelunterricht:	
(nur	auf	Anfrage)																												

	
			Einzelunterricht												

			30		min.			66	€	Monat		
				45		min.			88	€	Monat	
					60		min.	110	€	Monat	

	
			

Zehnerkarte	
Die	Zehnerkarte**	für	10						

Unterrichtseinheiten	280	€	
	
	

Gruppenunterricht		(Max.	6	Teilnehmer)	
Gitarre	für	Liedbegleitung	
Ort:	Gemeindeheim	Ansbacher	Straße	2	
91183	Wassermungenau,		
	
Termine:	
Anfänger	ohne	Grundkenntnisse			9.	Januar	2020	
Zeit 	 				19:00	–	20:00		
	
Für	Fortgeschrittene	 	 										9.	Januar	2020	
Zeit 	 					20:00	–	21:00	
	
Kosten:	10	Unterrichtseinheiten	

				95	EURO	
	

I   
G i t a r r e  

LIEDBEGLEITUNGSKURSE	
Wir	lernen	in		diesem	Kurs	die	Gitarre	als	Begleitinstrument	kennen	und	
singen	Kinderlieder,		Volkslieder,	Welthits,	usw.	Notenlesen		ist		keine		
Voraussetzung.	Leihgitarren		werden	für	die	Teilnehmer	für		eine	Gebühr	
von	12	€		/Monat	zur	Verfügung	gestellt.		
	

Angebot
Gitarrenunterricht in Wassermungenau

Neue Termine
Mädelstreff, Gemeindeheim-Kids

Gemeindeheim-Kids
von 1. bis 4. Klasse

Wir freuen uns auf alle Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse, 
immer freitags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindeheim
(außer in den Ferien).

7. Dezember und 21. Dezember 2019
18. Januar 2020

1. Februar und 15. Februar 2020

Mädelstreff
ab der 5. Klasse

Kontakt:
Alejandro Conza
Tel.: 09873 976705
Mobil: 0157 73435069
E-Mail: conza95@aol.com

Musikunterricht im Gemeindehaus,  
       Wassermungenau   

Preise	für	Einzelunterricht:	
(nur	auf	Anfrage)																												

	
			Einzelunterricht												

			30		min.			66	€	Monat		
				45		min.			88	€	Monat	
					60		min.	110	€	Monat	

	
			

Zehnerkarte	
Die	Zehnerkarte**	für	10						

Unterrichtseinheiten	280	€	
	
	

Gruppenunterricht		(Max.	6	Teilnehmer)	
Gitarre	für	Liedbegleitung	
Ort:	Gemeindeheim	Ansbacher	Straße	2	
91183	Wassermungenau,		
	
Termine:	
Anfänger	ohne	Grundkenntnisse			9.	Januar	2020	
Zeit 	 				19:00	–	20:00		
	
Für	Fortgeschrittene	 	 										9.	Januar	2020	
Zeit 	 					20:00	–	21:00	
	
Kosten:	10	Unterrichtseinheiten	

				95	EURO	
	

I   
G i t a r r e  

LIEDBEGLEITUNGSKURSE	
Wir	lernen	in		diesem	Kurs	die	Gitarre	als	Begleitinstrument	kennen	und	
singen	Kinderlieder,		Volkslieder,	Welthits,	usw.	Notenlesen		ist		keine		
Voraussetzung.	Leihgitarren		werden	für	die	Teilnehmer	für		eine	Gebühr	
von	12	€		/Monat	zur	Verfügung	gestellt.		
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Frauenfrühstück 
in Wassermungenau

Wie auch der Frauenkreis treffen sich die Frauen 
der Kirchengemeinde Wassermungenau einmal pro Monat zum gemein-
samen Frühstück von 9 bis ca. 11 Uhr. 
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen!

Zum Frühstück bringt jeder eine Kleinigkeit mit. 
Gestartet wird mit christlichen Liedern, Gebeten und Austausch.

Nächste Termine:  19.12.2019, 30.01.2020 und 20.02.2020!

frühstücken – aber gemeinsam!  

Wie viele ältere Menschen sitzen am Vormittag alleine daheim, 
frühstücken alleine und haben dann oft keine oder nur wenig 
Ansprache …?!

Wir laden Sie herzlich ein, egal ob Mann oder Frau, einfach einmal 
im Monat zusammen mit uns zu frühstücken. Setzen Sie sich 
einfach an den gedeckten Tisch, genießen Sie frische Semmeln, Kaffee 
und Beilagen, freuen Sie sich, sich einfach zwei Stunden mit anderen 
in Ihrem Alter auszutauschen, zu lachen und zu erzählen. Es soll extra 
kein großes Programm geben (anders als im Frauenkreis und in der 
„Schlüsselblume“!), sondern ein kurzer Impuls, die Losung oder ein 
kurzer Text zum Nachdenken.

Kommen Sie doch einfach mal im Gemeindeheim am 5. Dezember um 
9.00 Uhr vorbei! Und bringen Sie gleich jemanden mit, der vielleicht 
auch alleine daheim sitzt. Melden Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt, 
wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen.

Also, immer am 
1. Donnerstag im Monat 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
im Gemeindeheim!

Folgende Termine sind geplant:
5. Dezember,  23. Januar (etwas Abstand nach den vielen Feiertagen),  
6. Februar,  5. März

Neue Termine
Frauenkreis, Frauenfrühstück, Hinweis

Neue Termine
neuer Kreis!!!

Der Frauenkreis trifft sich wieder – donnerstags um 14.00 Uhr:

Donnerstag, 12. Dezember 2019 – Besinnliche Adventsfeier 
mit Musik, Gedichten und Geschichten … aus dem Kreis

Donnerstag, 16. Janaur 2020 – „Hilfe! – Ich glaube …“

Donnerstag, 13. Februar 2020 – Faschingsfeier in Winkelhaid

Donnerstag, 19. März 2020 – Wer weiß denn so was?

Hinweis: 
Im „Saloon“ von Fries-Beef befindet sich ein
Defibrillator – hoffentlich wird er nur ganz 
selten gebraucht …
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Regelmäßige Treffen unserer Chöre und Gruppen
im Gemeindeheim:

Eltern-Kind-Gruppe, dienstags, 9.00 Uhr 

Seniorengruppe Schlüsselblume, 
dienstags, 13.30 – 16.30 Uhr, 14‑täglich

Evangelische Landjugend, montags, 19.30 Uhr 

Jungbläser, dienstags, 17.30 Uhr 

Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.30 Uhr

Kirchenchor, mittwochs, 20.00 Uhr

Frauenkreis, donnerstags, 14.00 Uhr, monatlich 

Frauenfrühstück, donnerstags, 9.00 Uhr, monatlich

frühstücken – aber gemeinsam!,  1. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr 

Posaunenchor, donnerstags, 19.30 Uhr 

Hauskreis, donnerstags, 20.00 Uhr
Info bei Familie Schramm (Tel. 09873 / 948924)

Präparandenunterricht, freitags, 15.30 Uhr

 Jungschar, freitags, 16.30 bis 18.00 Uhr

Mädelstreff, samstags, 10.00 bis 11.30 Uhr

Gruppen und Kreise Fränggische Weihnachd
Di allerschennsde Geschichd der Weld
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Laterne, Laterne …
NEU – Gebetsabend 
in der St. Andreaskapelle im Gemeindeheim

Was Atmen für den Körper ist, das ist das Gebet für die Seele, nämlich le-
bensnotwendig. Das Gebet ist Kennzeichen eines lebendigen Glaubens und 
für ein geistlich geprägtes Gemeindeleben unabdingbar. Natürlich kommt 
das Gebet für die Gemeinde praktisch in jedem Gottesdienst vor, gewiss 
wird es einige in unserer Gemeinde geben, die in ihrem persönlichen Gebet 
immer wieder auch die Anliegen der Gemeinde vor Gott bringen. Und 
doch – sich eins machen vor Gott mit dem, was uns bewegt, was für uns als 
Gemeinde Jesu Christi wichtig ist – das hat eine besondere Verheißung.

Jesus sagt: „Wenn zwei unter euch einig werden auf Erden, worum sie 
bitten wollen, so soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im Himmel. 
Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich mit-
ten unter ihnen“ (Matthäus 18, 18f).

In einem alten Lied hat Christoph Karl Ludwig von Pfeil (1712–1784) das so 
ausgedrückt:

Kann ein einziges Gebet einer gläub’gen Seelen,
wenn’s zum Herzen Gottes geht, seines Zwecks nicht fehlen:
Was wird’s tun, wenn sie nun alle vor ihn treten
und zusammen beten!

So wollen wir ab Januar einen monatlichen Gebetsabend halten. Er soll 
etwa eine Stunde dauern. Wir wollen Lieder singen, auf einen geistlichen 
Impuls hören, und dann soll vor allem das Beten im Mittelpunkt stehen. Für 
das Beten gibt es aber kein Schema, jeder soll so beten können, wie es ihm 
auf dem Herzen liegt (still oder laut oder leise, im Wechsel …). 
Danach kann man gerne noch etwas da bleiben …, bei einer Tasse Tee und 
Plätzchen …

In der Regel am zweiten Donnerstag im Monat wird der Gebetsabend um 
20.00 Uhr in der St. Andreaskapelle im Gemeindeheim in Wassermungenau 
stattfinden:

Donnerstag	 9. Januar
Donnerstag	 13. Februar

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schauen Sie doch mal vorbei. 
Herzliche Einladung!

Und wieder war es soweit. Am 11. November fand traditionell der Later-
nenumzug mit anschließender Martinsandacht der Kindertagesstätte 
„Schatzkiste“ statt. Um 17.00 Uhr trafen sich alle Kleinen und Großen auf 
dem Feuerwehrgelände von wo aus der Laternenzug in einem kleinen 
Rundweg startete. Eltern und Kinder gingen in diesem Jahr gemeinsam 
mit den Laternen im Zug.

In den letzten Wochen hatten die Kindergartenkinder fleißig Blätter 
gesammelt und diese dann auf ihre Laternen aufgeklebt oder damit 
gedruckt. In der Kinderkrippe bastelten Eltern oder Großeltern für die 
Jüngsten eine Eulenlaterne.

Als der Zug wieder am Feuerwehrhof ankam wartete schon St. Martin mit 
seinem Pferd. Anschließend versammelten sich alle um das Martinsfeuer 
zum Singen der Laternenlieder. Die SVE-Kinder begrüßten alle mit einem 
Abendgedicht und die Vorschulkinder aus der Mäuse- und Igelgruppe spiel-
ten die Geschichte von der Mantelteilung. Pfarrer Lorenz betonte in seiner 
Ansprache, wie wichtig es auch heute ist Mitgefühl für seine Mitmenschen 
zu haben.

Im Anschluss an die Feier konnten alle bei Punsch, Glühwein und mitge-
brachten Leckereien am Büfett noch eine Zeitlang verweilen. 

Mese/Flühr
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Anmeldewoche, Stellenanzeige

Anmeldewoche

Für einen Kindergarten- oder Krippenplatz ab September 2020 können 
Sie Ihr Kind in der Woche vom 27. - 30. Januar 2020 in der Evangelischen 
Kindertagesstätte anmelden. In dieser Woche besteht auch die Möglich-
keit, Ihr Kind für die Schulkinderbetreuung im Kindergarten vormerken zu 
lassen.

Anmeldungen für die Kinderkrippe:
Montag - Dienstag                      jeweils               8.00 – 10.30 Uhr
Dienstag                                                                    14.00 – 15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Anmeldungen für den Kindergarten und die Schulkinderbetreuung:
Mittwoch - Donnerstag             jeweils                8.00 – 10.30 Uhr
Mittwoch                                                                   14.00 – 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Das Anmeldeformular finden Sie als Download auf unserer Internetseite 
und können dieses bereits ausgefüllt zur Anmeldung mitbringen. 
(www.kita-wassermungenau.de) 

Achtung wichtig – Köchin gesucht

Die Evang. Kindertagesstätte „Schatzkiste“ in Wassermungenau sucht 
als Krankheits- und Urlaubsvertretung eine „Ersatzköchin“.

Wer hätte Lust oder Zeit für hungrige Kinder hin und wieder den Kochlöf-
fel zu schwingen?
Oder vielleicht kennen Sie jemanden der 
gerne kocht und Zeit hat, mal auszuhelfen. 
Die Vergütung würde über die Ehrenamts-
pauschale vorgenommen.

Nähere Informationen bei Elfriede Flühr 
unter Tel. 09873 757!

KiTa „Schatzkiste“ 
Losbude 

Kita-Losbude zur Wassermungenauer Kirchweih wieder ein voller Erfolg

Die Losbude der Wassermungenauer Kindertagesstätte ist mittlerweile 
fester Bestandteil des bunten Kirchweih-Treibens auf dem Wassermunge-
nauer Dorfplatz. Jedes Jahr gelingt es den Eltern und Erzieherinnen der 
KiTa dank der Einnahmen aus dem Losverkauf tolle Anschaffungen für die 
Tagesstätte in unserer Gemeinde zu tätigen. Im kommenden Jahr steht die 
Erneuerung der Hangrutsche im Garten der KiTa an und die Einnahmen der 
Losbude sind hier eine sehr willkommene Unterstützung. Der Zulauf am 
Kirchweih-Wochenende war auch in diesem Jahr dank des schönen Herbst-
wetters sehr rege. Zahlreiche Losende bewiesen ein glückliches Händchen 
und es konnten viele tolle Gewinne, wie Spielzeug und Gutscheine örtlicher 
Unternehmen ausgegeben werden. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die die Losbude der KiTa durch fleißi-
ges Losekaufen unterstützt haben und bei allen Helfern und Helferinnen.

Janina Schmidt
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Ein Wochenende am Hintersee 2019

Der Posaunenchor Wassermungenau reiste vom 6. bis 9. September für ein 
verlängertes Wochenende an den Hintersee in der Nähe von Ramsau.
Am Freitag ging´s gegen halb acht los. In einem Kleinbus und zwei PKW hat-
ten wir 15 Personen, Gepäck und unsere Instrumente und Noten verstaut.
Um 11:30 Uhr machten wir Halt in Weißbach im Landgasthof Schwarzberg 
und setzten unsere Reise nach einem gemütlichen Mittagessen fort. Gegen 
14:30 Uhr kamen wir im Aktivzentrum CVJM Hintersee an. Das schöne Wet-
ter lud uns zu einer Wanderung (ca. 1 Stunde) durch den Zauberwald nach 
Ramsau ein. Nach einer gemütlichen Tasse Kaffee ging es mit dem (rasan-
ten) Bus nach Hintersee zurück.

Dort angekommen wurden gleich mal die Zimmer bezogen und die In
strumente ausgepackt. Nach dem Abendessen war schon die erste Probe 
angesetzt. Für Gruppen ab 15 Personen steht im Aktivzentrum auch ein 
Gruppenraum zur Verfügung. Dort konnten wir Noten und Instrumente das 
ganze Wochenende stehen lassen. Nach der Probe rundete der gesellige 
Teil mit Zithermusik und ein paar Liedchen den ersten Tag ab und ließ den 
Abend langsam ausklingen.

Der Samstag begrüßte uns schon am Morgen mit Regen. Deshalb hieß es 
nach dem Frühstück gleich wieder: an die Instrumente!
Nachdem der Regen nachgelassen hatte, machten wir uns auf den Weg. 
Mit dem Auto ging es dann erst zur Besichtigung der Enzianbrennerei 
Grassl nach Berchtesgaden. Nach einer Führung (mit Film) durften anschlie-
ßend die verschiedenen Schnapssorten verkostet werden. Danach fuhren 
wir zum „Zipfhäusl“, von wo aus wir den Soleleitungsweg zum Berggasthof 
Gerstreit antraten. Das Panorama war trotz Hochnebel und Nieselregen 
überwältigend. Wieder zurück war Abendessen und Musik machen an-
gesagt. Für ganz Eifrige war auch immer Platz in den kleinen Pausen, um 
heimlich oder unheimlich zu üben.
Für den zweiten Abend hatten wir die Kegelbahn reserviert. Sehr lustig und 
mit viel Schwung suchten die Kugeln ihr Ziel bis ein plötzlicher „Stromaus-
fall“ die heitere Stimmung beendete. 

Der für Sonntagmorgen angekündigte Regen hatte Verspätung, und so 
machten wir uns gleich nach dem Frühstück auf. Nach einer Runde um den 
See ging es in Richtung des nahegelegenen Nationalparks. Einmal mehr 
zahlte es sich aus im richtigen Moment umzukehren. Kurz vor dem ein-

setzenden Regen kamen wir noch trockenen Fußes im CVJM-Heim an. Die 
anschließende Probe nutzten wir um ein paar neue Stücke auszuprobieren. 
Natürlich durften die gewohnten Choräle nicht fehlen. Die Zeit reichte so-
gar für ein kleines Wunschkonzert.

Nach der Probe gab es eine kleine Achterbahnfahrt zum „Windbeutelba-
ron“, einem Gasthaus weit oberhalb von Berchtesgaden, das bekannt ist 
für seine gigantischen Windbeutel (= leckeres Gebäck mit verschiedenen 
Füllungen). Diese Idee hatten allerdings auch viele andere. Nachdem Plan B 
im nahegelegenen Gasthof Sonneck auch keinen Erfolg versprach, fanden 
wir eine Alternative im „Zipfhäusl“, das wir vom Vortag schon kannten. 
Wieder im CVJM-Aktivhaus wurde – richtig – erstmal ausgiebig geprobt. 
Kaum angekommen, mussten wir am Montag auch schon wieder die Koffer 
packen. Wie kurz ein Wochenende doch sein kann!
Trotz unbeständigem Wetter war es ein tolles Proben-Wochenende. Es 
stärkt die Gemeinschaft, schafft schöne Erinnerungen und fördert das ge-
meinsame Musizieren.

Jürgen Braun und Hermann Raab
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neu gestaltete Homepage

Nach einigen intensiven Arbeitsstunden hat Frau Mathy unsere 
Homepage „www.wassermungenau-evangelisch.de“ neu gestaltet.

Ab sofort finden Sie hier auch Rückblicke unserer Kirchengemeinde.

Kirchweih St. Otto, Hergersbach

Kirchweih St. Michael, Bremenhof

Kirchweih St. Marien, Winkelhaid

Konzert Andi Weiss und BlechReiz

Erntedank

Kirchweih St. Andreas, Wassermungenau

Rückblicke
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Tag Ort Zeit Gottesdienst
Do., 28.11.2019 Ab 20.00 Ökumenisches Abendlob als Psalmengebet in 

der kath. Stadtpfarrkirche
So., 1.12.2019
1. Adventssonn-
tag,
Beginn des neuen 
Kirchenjahres

Dü 8.30 Festgottesdienst zur Eröffnung des Advents
Dü 10.00 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe
Ab 10.00 Festgottesdienst mit Posaunenchor und Kin-

dergottesdienst

Kollekte des Sonntags: Brot für die Welt

Fr., 6.12.2019
Nikolaustag

Ab 10.00 Wochengottesdienst im Seniorenzentrum
Ab 19.00 Adventliches Chorkonzert mit Rebelcanto in 

St. Johannis
So., 8.12.2019
2. Advent

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe 
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Marburger Medien

Fr., 13.12.2019 Os 19.00 Adventsblasen des Posaunenchores an der 
Kriegergedächtniskapelle

So., 15.12.2019
3. Advent

Dü 8.30 Hauptgottesdienst mit festlicher Bläsermusik 
des Posaunenchores und Bläserehrungen

Dü 10.00 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Osteuropa 

Do., 19.12.2019 Dü 14.30 Adventsandacht des Kindergartens in 
St. Jakobus, zuvor um 13.00 Uhr Adventsfeier 
im Kindergarten

Fr., 20.12.2019 Ab 9.00 Vorweihnachtlicher Gottesdienst der 
ev. Schülerinnen der Mädchenrealschule und 
der Bewohner des Seniorenzentrums in der 
Hauskapelle

So., 22.12.2019
4. Advent

Dü 8.30 Hauptgottesdienst

Dü 10.00 Kindergottesdienst mit Krippenspielprobe
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Evangeliumsrundfunk (ERF)

Gottesdienste
November bis Dezember 2019

Gottesdienste
Dezember 2019

Tag Ort Zeit Gottesdienst
Di., 24.12.2019
Heiliger Abend, 
Heilige Christ-
nacht

Ab 14.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Dü 16.00 Christvesper mit Krippenspiel
Ab 17.30 Christvesper
Ab 22.00 Christmette mit hl. Abendmahl und festlicher 

Kirchenmusik für die Gesamtpfarrei in der 
St. Johanniskirche

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Mi., 25.12.2019
Hochfest der Ge-
burt des Herrn, 
Heiliger Christtag

Dü 8.30 Festgottesdienst mit Beichte und hl. Abend-
mahl und Posaunenchor

Ab 10.00 Festgottesdienst mit Beichte und hl. Abend-
mahl

Kollekte des Tages: Evang. Schulen in Bayern

Do., 26.12.2019
2. Tag des heili-
gen Christfestes,
Tag des ersten 
Märtyrers Ste-
phanus

Dü 9.00 Festgottesdienst
Kollekte des Tages: Wings of Hope

Fr., 27.12.2019
Tag des Apostels 
und Evangelisten 
Johannes

Ab 10.00 Andacht zum Johannestag in der 
St. Johanniskirche

So., 29.12.2019
1. Sonntag nach 
dem Christfest

Ab 10.00 Hauptgottesdienst für die gesamte Kirchenge-
meinde (ohne Kindergottesdienst)

Ab 11.30 Taufe des Kindes Linda Jasmin Bader in 
St. Johannis

Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Di., 31.12.2019
Altjahrsabend

Dü 15.00 Jahresschlussvesper mit Posaunenchor
Ab 17.00 Jahresschlussvesper
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau
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Tag Ort Zeit Gottesdienst
Mi., 1.1.2020
Neujahr, Tag der 
Beschneidung 
und Namenge-
bung des Herrn

Dü 9.00 Hauptgottesdienst
Ab 17.00 Abendgottesdienst
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Fr., 3.1.2020 Ab 10.00 Wochengottesdienst mit Beichte und 
hl. Abendmahl im Seniorenzentrum

So., 5.1.2020
2. Sonntag nach 
dem Christfest

Dü 9.00 Hauptgottesdienst für die gesamte Kirchenge-
meinde

Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Mo., 6.1.2020
Epiphanias, Hoch-
fest der Erschei-
nung des Herrn

Dü 8.30 Festgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Festgottesdienst mit Beichte und hl. Abend-

mahl (ohne Kindergottesdienst)
Kollekte des Sonntags: Weltmission

So., 12.1.2020
1. Sonntag nach 
Epiphanias,
Taufe des Herrn

Dü 10.00 Entdeckergottesdienst für die gesamte Kir-
chengemeinde, im Anschluss Kirchencafé

Kollekte des Sonntags: Telefonseelsorge

Fr., 17.1.2020 Ab 10.00 Wochengottesdienst im Seniorenzentrum

So., 19.1.2020
2. Sonntag nach 
Epiphanias, 
Hochzeit zu Kana 

Dü 8.30 Hauptgottesdienst mit Beichte und hl. Abend-
mahl

Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Konfirmandenarbeit in unserer Gemeinde 

So., 26.1.2020
3. Sonntag nach 
Epiphanias 

Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Tauferinnerung für die 
gesamte Kirchengemeinde

Kollekte des Sonntags: Diakonisches Werk der EKD

Do., 30.1.2020 Ab 20.00 ökumenisches Abendlob als Taizéandacht in 
St. Johannis

Fr., 31.1.2020 Ab 10.00 Wochengottesdienst im Seniorenzentrum

Gottesdienste
Januar 2020

Gottesdienste
Februar 2020

Tag Ort Zeit Gottesdienst
So., 2.2.2020
Letzter Sonntag 
nach
Epiphanias, Fest 
der Verklärung 
des Herrn; Licht-
mess; 
Ende der Weih-
nachtszeit

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Dü 10.00 Kindergottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst und Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Kirchengemeinde Dürrenmungenau

Ab 14.00 ökumenische Kindersegnung, anschließend 
gemeinsames Abschmücken der Christbäume 
in St. Johannis

Wa 17.00 Lichtmessgottesdienst für die Gesamtpfarrei in 
St. Andreas

So., 9.2.2020
Septuagesimae

Dü 8.30 Hauptgottesdienst
Ab 10.00 Hauptgottesdienst mit Beichte und hl. Abend-

mahl und Kindergottesdienst
Kollekte des Sonntags: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

Ab = Abenberg, Dü = Dürrenmungenau, 
Os = Obersteinbach, Wa = Wassermungenau

Die Ortsangaben wollen anzeigen, wo der Gottesdienst stattfindet. 
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten 

der Kirchengemeinde eingeladen.

Zur Abenberger Kirchweih (20.10.2019) stellten sich in der St. Johanniskirche 
die vier neuen Konfirmanden der Gemeinde vor.

Andreas Hufmann, Julian Eichhorn, Lena Winter, Julia Irmler (von links nach rechts). 
Ihre Konfirmation wird am 3. Mai 2020 sein.
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uGeburtstage

Dezember 2019 bis Februar 2020
Freude
Taufen

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Geburtstage 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Kasualien 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!
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uFreude

Taufen und Trauung
Leid
Beerdigungen

Aus Datenschutzgründen 

werden die 

Kasualien 

auf der Homepage 

nicht veröffentlich!
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und Krippenspielproben
Besondere Gottesdienste
für Kinder und Familien

Kindergottesdienste in Dürrenmungenau und Abenberg

Liebe Kinder!

Eure Dürrenmungenauer Kigos sind im Dezember an 
jedem der vier Adventssonntage (als Proben für das 
Krippenspiel an Heiligabend), im Januar am 
6. und 19.1. und im Februar am 2.2. 
Eure Kigos beginnen um 10 Uhr in der St. Jakobuskirche.

Die Kigos in Abenberg finden jeden Sonntag um 10 Uhr (parallel zum 
Hauptgottesdienst) in der St. Johanniskirche statt. Ausnahmen ohne Kigo 
sind die Sonntage 29.12.2019, 5.1. und 12.1.2020.

Besonderes für Familien mit Kindern - 
Entdeckergottesdienst und ökumenische Kindersegnung 

Am Sonntag, 12. Januar, um 10 Uhr, feiern wir in der Dürrenmungenauer 
St. Jakobuskirche wieder den beliebten „Entdeckergottesdienst“. Gerade 
auch Familien dürfen sich hier wohlfühlen und zusammen mit den sonntäg-
lichen „Stammgästen“ den Glauben neu entdecken und Gott begegnen.

Am Lichtmesstag, Sonntag, 2. Februar, 14 Uhr, feiern wir die jährliche öku-
menische Kindersegnung. An diesem Tag geht die 40tägige Weihnachtszeit 
zu Ende. Wir denken an Maria und Josef, die das Kind Jesus 40 Tage nach 
seiner Geburt in den Jerusalemer Tempel brachten. 

Die Kinder sollen an diesem Tag den Segen des Jesuskindes empfangen. 
Eltern dürfen gerne mitkommen. Der Segnungsgottesdienst ist in der 
Abenberger St. Johanniskirche. Anschließend werden wir mit allen, die 
möchten, die Christbäume in der Kirche abschmücken.Kindergottesdienst mit Krippenspielproben 

für den Weihnachtsgottesdienst

Wir – das Abenberger Kigo-Team – möchten mit 
EUCH zusammen zu Heiligaubend ein Krippenspiel 
aufführen. 

Wir proben alles in den Kigos vor Weihnachten, 
Start ist der 24. November 2019. 

Jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns über jedes „Engelchen“ 
oder jeden „Hirten“. 
Bei Fragen, Ideen und Vorschlägen sprecht uns an oder ruft kurz bei 
Johanna Pröger durch (Tel. 09178 204419).

Wir freuen uns auf DICH!

Tauferinnerung 
im Abenberger Hauptgottesdienst

Am Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr, feiern 
wir im Abenberger Hauptgottesdienst 
ein Tauferinnerungsfest. 

In den Kreis der Gemeinde werden an diesem Sonntag ganz besonders 
diejenigen Familien eingeladen, die in den vergangenen Jahren ein Kind 
bei uns haben taufen lassen. 

Auch die Gebetspaten, die für diese Kinder und ihre Familien ein Jahr lang 
gebetet haben, werden in dem Gottesdienst anwesend sein. 
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Mitarbeiterneujahrsempfang 2020

Der Mitarbeiterneujahrsempfang findet am 
Freitag, 31. Januar 2020, 19 Uhr, wieder in 
Dürrenmungenau statt. Alle Mitarbeitenden 
unserer Kirchengemeinde sind ins Wirtshaus 
„Alte Dorfschänke“ der Familie Wolkersdorfer 
eingeladen. Es wird ein Fleischgericht und ein 
vegetarisches Gericht serviert. Um das Essen vorbereiten zu können, 
bitten wir um Anmeldung bis spätestens Freitag, 17. Januar, im Wasser-
mungenauer Pfarramt: dienstags und freitags, 8.30 – 12.00 Uhr, unter 
Tel. 09873 255, oder unter pfarramt.wassermungenau@elkb.de. Bitte 
geben Sie dabei Ihren Essenswunsch (fleischlich oder vegetarisch) an.

Das Dessert-Buffet möchten wir wieder aus eigenen Kreationen zusam-
menstellen. Seit Jahren ist es eine Freude, aus den vielfältigen, köstlichen 
Dessert-Beiträgen auswählen zu können. Wer seinen Lieblingsnachtisch 
mitbringen möchte, melde sich bitte gleichfalls unter obiger Adresse.

Veranstaltungen des evang. Gemeindenachmittags 
und des kath. Seniorenaktivkreises

Der Gemeindenachmittag und der kath. Senioren-
aktivkreis laden zu ihren ökumenischen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen um 14 Uhr herzlich ein:
Am Donnerstag, 5. Dezember, in das kath. Jugendheim zur Adventsfeier 
mit Besuch des Nikolaus´ und des Kindergartens; Selbstgebackenes, Ge-
dichte, Lieder, Erzählungen aus der Kindheit oder anderen Ländern kön-
nen gerne mitgebracht werden.
Am Donnerstag, 9. Januar, in das evang. Gemeindezentrum St. Johannis 
zum Filmcafé; wir zeigen den Abenberger Heimatfilm, der seit neuestem 
vertont ist. Heimatforscher Franz Kornbacher wird die Hintergründe des 
Filmes erläutern und für Fragen zur Verfügung stehen.
Am Donnerstag, 13. Februar, ins kath. Jugendheim zu einer fröhlichen 
Faschingsfeier.

Neu entstandener Besuchsdienstkreis

Für die Gemeindeglieder, die im Abenberger Teil 
unserer Gemeinde wohnen, gibt es nun einen 
Besuchsdienst. 
Frau Hildegard Hafner, Frau Sabine Strauß und 
Frau Désiré Nisslein-Philipp werden Pfarrer Brendel 
bei den Geburtstagsbesuchen unterstützen und die Jubilare im Alter von 
81 - 84 Jahren besuchen. Pfarrer Brendel besucht weiterhin zum 70., 75., 
80. und ab dem 85. Geburtstag jährlich.

Außerdem besucht der Kreis alle neuzugezogenen Gemeindeglieder. Auf 
freundliche, persönliche Weise werden diese willkommen geheißen, ins 
Leben unserer Gemeinde eingeführt und eingeladen, daran teilzunehmen.
 

Generalsanierung der Burgkapelle

Folgender Zeitplan zeichnet sich ab: 
Architekt Werner wird im Januar 2020 die Aus-
schreibung der Arbeiten machen, im Mai 2020 
soll mit der Arbeit begonnen werden, im 
November 2020 soll die Kapelle fertig saniert sein.

Der Bauausschuss mit den Mitgliedern 
Petra Hufmann, Sabine Winter, Christian Maier und Pfarrer Brendel wird 
die Arbeiten von Seiten der Gemeinde begleiten. 

Auf Spenden von Gemeindegliedern sind wir weiterhin sehr angewiesen. 
Derzeit liegt der Kostenanteil unserer Gemeinde bei ca. 30.000 €, das 
Gesamtvolumen der Sanierung bei 175.000 €. 

Treffen und Termine
Mitarbeiterempfang und Gemeindenachmittag

Wichtiges
Besuchsdienstkreis, Burgkapelle Abenberg
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Herzliche Einladung!

Posaunenchor
mittwochs um 19.30 Uhr

in Dürrenmungenau im ev. Kindergarten
weitere Infos bei Chorleiter Walter Koch (Tel. 09172  2668)

Manfred Loy (Tel. 09873  646; Dürrenmungenau)
Christine Hörauf (Tel. 09178  1005; Obersteinbach)

Konfirmandenkurs
mittwochs von 15.00 – 16.30 Uhr

im ev. Gemeindezentrum St. Johannis inbAbenberg
Informationen bei Pfarrer Brendel

Gemeindenachmittag
1. oder 2. Donnerstag im Monat um 14 Uhr

im ev. Gemeindezentrum St. Johannis in Abenberg 
oder im kath. Jugendheim in Abenberg,

Ansprechpartner Pfarrer Brendel (Tel. 09873  976405)

Seniorengruppe „Schlüsselblume“
dienstags um 13.30 Uhr (14-täglich) 

in Wassermungenau im Gemeindeheim
Informationen bei Familie Schramm (Tel. 09873  948924) 

Offener Frauentreff
1. Dienstag im Monat um 19 Uhr

im ev. Gemeindezentrum St. Johannis in Abenberg
Ansprechpartner: Sabine Strauß - Tel. 09178 996859 und 

Sabine Winter - Tel. 09178 904370

Gruppen und Kreise
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Babyflaschen-Aktion 1000plus vom 22.09.2019

Liebe Gemeindemitglieder, 

es liegt mir sehr am Herzen, Ihnen einmal mehr für Ihre Großherzigkeit zu 
danken. Bei der Babyflaschen-Aktion, die bereits zum dritten Mal in Ihrer 
Gemeinde stattfinden durfte, sind insgesamt 

348,73 Euro 
zusammengekommen. Vergelt´s Gott für Ihre treue Unterstützung! 
Anstatt vieler Worte, die nur beschreiben könnten, was durch Ihre Hilfe 
möglich wird, leite ich Ihnen den Dank einer stolzen Mami weiter, die von 
uns beraten wurde und die uns überglücklich geschrieben hat: 

Vor über einem Jahr war ich ungeplant schwanger und völlig verzweifelt. Sie 
haben mir so sehr geholfen, mich aufgebaut und unterstützt, mir sehr viel 
Hoffnung und vor allem das Gefühl gegeben, dass meine Situation nicht so 
katastrophal war, wie ich dachte. Inzwischen ist meine Tochter geboren und 
wir können uns ein Leben ohne sie nicht mehr vorstellen. Es gibt zwar einiges 
zu organisieren, aber wir wollen sie nicht mehr missen und überlegen, ob sie 
irgendwann noch ein Geschwisterchen bekommen soll. Danke Ihnen dafür, 
dass Sie in dieser schweren Zeit für mich da waren und mich bei der Entschei-
dung für meine Tochter unterstützt haben, ohne aufdringlich zu sein. Bitte 
machen Sie weiter so!  

Liebe Gemeinde, es ist Ihre Hilfe, die die Beratung dieser jungen Mutter 
ermöglicht hat. Danke, dass Sie an der Seite von 1000plus und damit an 
der Seite der Mütter und ihrer ungeborenen Kinder stehen.  
Ganz herzliche Grüße in dankbarer Verbundenheit!
Ihr Kristijan Aufiero
Vorsitzender des Vorstands
Projekt 1000plus | Pro Femina e.V.

Glockenstiftungsverein Obersteinbach 
Herbstausflug 2019

Wir fuhren mit einem Bus und 2 PKW nach Heidenheim, um dort um 
10.00 Uhr an dem Gottesdienst in der Klosterkirche teilzunehmen. Der 
Gottesdienst an diesem Sonntag war ein besonderer Gottesdienst, da 
die Kirchengemeinde Besuch aus ihrer Partnergemeinde in der Nähe von 
Pennsylvania (USA) hatte. Die Begrüßung, Lesung und die Predigt wurden 
zweisprachig in Englisch und Deutsch gehalten. Dies war auch für uns ein 
besonderes Erlebnis. Nach dem Gottesdienst bekamen wir noch eine Füh-
rung durch das Kloster mit sehr interessanten Informationen. 
Danach war gemeinsames Mittagessen im Klostergasthof angesagt.

Gestärkt machten wir uns danach auf den Weg und fuhren zum Hahnen-
kammsee. Das Wetter war toll, und so wanderten wir um den gesamten 
See, bevor wir dann zum Kaffeetrinken nach Hechlingen fuhren, wo wir 
den Nachmittag ausklingen ließen. Alle waren von dem Ausflug sehr 
angetan.

Fritz Hörauf 
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in Dürrenmungenau und Abenberg
Offener Frauentreff
Rückblick und neue Termine

Nächste Treffen
Dezember – 03.12.2019:
Weihnachtskarten gestalten im Atelier von Sabine Weigand. Treffpunkt: 
19 Uhr gleich im Atelier, Im Gewerbegebiet 2
Unkostenbeitrag 10 Euro pro Person zzgl. Materialkosten

Januar – 07.01.2020:
Auslegung der Jahreslosung und Diskussion durch Pfarrer Brendel
Februar – 04.02.2010:
Filmabend  „Ich bin dann mal weg“ von Hape Kerkeling mit Auslegung 
des Jakobswegs

Rückblick auf das Treffen im Oktober  
„Kirchweihküchle backen“
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uKochkurs „Adventsmenü“

am 15.11.2019 Küche Grund- und Mittelschule Abenberg
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Pfarrer Thomas Lorenz
Evang.‑Luth. Pfarramt Wassermungenau
Tel.  09873  1285
Hauptstraße 27
91183 Wassermungenau
Fax  09873  1282
Pfr.Lorenz@evang-kirche-wassermungenau.de

www.wassermungenau-evangelisch.de

Wir sind für Sie da!
Adressen und Ansprechpartner

Gemeindekonto
Kirchengemeinde Wassermungenau
Raiffeisenbank Windsbach
IBAN: DE 55 7606 9663 0000 0795 70

Pfarrer Tobias Brendel
Pfarrhaus Dürrenmungenau
Tel.  09873  976405
Schloßallee 2
91183 Abenberg - Dürrenmungenau
Fax  09873  976406
pfarramt.duerrenmungenau@elkb.de

www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de

Gemeindekonto
Kirchengemeinde Dürrenmungenau
Raiffeisenbank Abenberg
IBAN: DE 17 7646 0015 0003 8021 32

Evang. Kindertagesstätte Wassermungenau „KiTa Schatzkiste“
Am Anger 11 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  757 | Fax 09873  976545  (Kinderkrippe Tel. 09873  976766)
kita.wassermungenau@elkb.de

Evang. Kindergarten Dürrenmungenau „Villa Kunterbunt“
Schulweg 5 | 91183 Dürrenmungenau
Tel. 09873  212 | Fax 09873  9769799
kiga.duerrenmungenau@elkb.de

Diakoniestation
Büro im Gemeindeheim | Ansbacher Straße 2 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  1257 (Anrufbeantworter wird täglich abgehört) | Fax 09873  9769705
Regionalleitung:  Schwester Ute Wieskemper-Götz

Pfarramtsbüro Wassermungenau  |  Tel.  09873  255
Öffnungszeiten: dienstags und freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr
Fax 09873  1282 | pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Hauptstraße 27 | 91183 Wassermungenau

Impressum: Der Gemeindebrief wird von den Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden Wassermungenau / 
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